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tGroßherzoglich Badische -

Anzeige - Blat
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 48 . Mittwoch den , 6 . Iuny 1L19 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ! 0.

Berichtigung .

In Bezug auf die Bekanntmachung vom ry . May d . . I . (Anzeigeblatt Nro . 47 .) daL Ein »

schwärzen deö SalzeS betreffend , wird hiermit berichtigt , daß

Zeile z am Ende , statt denen Eigenthümekü , „ dem Eigenthümer
"

, Zeile 5 in der Mitte , nach den Worten : die Admodiation , „ nicht "

Zeile 7 am Ende , statt denen Eigenthümer « , „ dem Eigenthümer
"

t « setzen , resp . zu lesen ist . Durlach den « 4 . Juni i8 >y .

DaS Direktorium des Murg » uNd PfinzKreiseS .

Fröhlich . vär ? Eber st in .

' Bekanntmachungen .

Au Folge einer höchsten Entschließung des Groß -

herzogl . hohen Staat - Ministeriums vom , 1 . May

d . I . werden alle diejenige , welche von dem rußischen

Feldzug vom Zabr > 8 >r . her , entweder für sich oder

als Erben vermißter oder verstorbener diesseitiger Mi -

litarJndividuen noch rückständige - Solbguthaben an¬

sprechen zu können glauben , hierdurch aiifgefordert ,

diese Ansprüche binnen einer peremtorischen Frist von

3 Monaten durch ihre Vorgesetzte Behörden hierorts

anzuzeigen , indem sie sonst zu gewärtigen haben , daß

sie nach Ablauf dieser Frist mit ihren Forderungen

als erloschen abgewiesen werden .
Karlsruhe den > . Iuny i8 ' 9 >

Großherz . Badisches Krieg - Ministerium ,
von Schäsfer .

vdt , Lauckhard .

Auf Befehl de- Hochpreißlichen Kinzigkrei - Di -

rectoriumS vom 26 . v . M Nro . 5335 . wird nach¬

stehendes Ver .cichniß der von hiesiger
'Industrieschule

im letzten Semester gelieferten Arbeiten , öffentlich be-

kannt gemacht , und -zwar zur Aufmunterung für

Lehrer und Lernende , und zum Beweist , daß Indu¬

strieschulen , trotz de- Widerstandes den ihr « Einfüh¬

rung gewöhnlich sinket , doch auch auf dem Lande ge»

deihen können , wenn die Aufsicht - - und Vollzugs -

Behörden sich die Sache ernstlich angelegen seyn lassen .

Die JndustrieSchulc in Oberkirch hat im letzten
WinterSemester verfertigt :

Neue Schürze 8 Stück , Hemder 8 Srück , Zeichen¬

tücher 11 Stück . Fefionirt : Halstücher 7 Stück .

Gesäumt : Handtücher 4 Stück . Gezeichnet :

Nastücher 37 Stück . Gestrikt : Geldbeutel rr

Stück , Tabaksbeutel 4 Stück . Mit Perlen ge¬

strickt : Ritiküles 1 Stück , Uhrenbander 7 Stück ,

Kinderkappchen 1 Stück . Baumwollene neue

Strümpfe gestrikt 1Y3 Paar , in Garn : alte

Strümpfe * »3 Paar , neue Handschuh r Paar ,

zusammen 4 > 8 Stück .
Lberkirch den 5 . Iuny 181Y .

Großherzogl . Bezirksamt .

Untergerichtlich eAuffordervngen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa - zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Liquidirung derselben vorgtladen . —

Au) dem
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Oberamt Druchsal .
(3 ) zu Odenheim an den in Gant gerathenen

Schühbürger Joseph
'
Altenheimer , auf Donner¬

stag den 1 . July d . I . auf dem Gemeindehaus zuOdenheim . Aus dem
Bezirksa -mt Eppinqen .

( 0 zu Eppingen an die Gantmaffe des Ja¬kob Moutoux , auf Donnerstag den r 4. Junyd» I . auf dem Rathhaus allda . Aus dem
Bezirksamt Ettenheim .( 0 jit Kappel an die Löwcnwirth LorenzGlückische Eheleute , auf Mittwoch den 30 . Jltnid . I . bei dem TheilungsCommiffariat früh 8 Uhrauf der Stube allda . Aus dem

Bezirksamt Kork .
( > ) zu Sand an den in Gant erkannten Krä¬

mer Georg Hczel , auf Samstag den 3 . Juch d . J .bei dem TheilungsKommissar in der Schwane zuSand . Aus dem
BezirksamtLahr .

(3) zu Wittenweyer an den in Vermögens -
Untersuchung verfallenen Andreas Läßle den ersten ,auf Samstag den r6 . Juny d . I . Vormittags vordem TheilungsCvmmissär in der Krone zu Wilten -« eyer . Aus dem

Bezirksamt NeckarBischoffsbeim .(3 ) zu Epfenbach an die beiden Bürger Jo¬seph Ernst Und Georg Franz Strecket , welchendie Auswanderungs - Erlaubniß nach rußisch PohlenMit ihrer Family vermag hoher Krcisdirectorial - Ver -
fügung gestattet worden , binnen 4 Wochen bei dem
zur Liquidation beauftragten Amtsrevisorat zu Ne -
rkarbischoffsheim .

( 1 ) zu Hasselbach an den mit hoher Bewil¬
ligung nach Sclavonien auswandernden Bürger Phi¬lipp Mathäus Dollinger , binnen 4 Wochen beidem zur Liquidation beauftragten Amtsrevisorat zuNeckarbischoffshcim .

( i ) iu Neckarbischoffshcim an den nachSclavonien auswattdernden . Johannes Helferich ,binnen 4 Wochen bei Gcoßherzogl . Amtsrevisorat da¬
hier . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( 1 ) zu Stad . elhofen an den vcrwittweten

Bürger Joseph Kirn , auf Donnerstag den 8 . Juchd. I . früh 8 Uhr vor der TheilungSEommiffion zuStadelhoftn . Aus dem
Oberamt Pforzheim .

( r ) zu Ellmendingen an den in Gant ge-
rathenen Philipp Bauschlich er , auf Dienstag den
21) . Juny d . I . im WirthshauS zum Adler allda vordem TheilunzSEommiffär .

( r) zu Ellmen dingen an den in Gant ge-
rathenen Bürger und Weber jNalhaus Dietz , aufSamstag den 3 . July d . I . vor dem TheilungsEom -
missar im WirthSbau « zum Ad êr allda . Aus dem

Bezirksamt P b 1 l i p p s b u rg .(3 zu Kirrl ach an den Bäcker RochusStegmüller , auf Donnerstag den 8 > July d . I .Morgens 9 Uhr bei Großh . Amtsrevisorat aus dem
Rathhaus zu Kirrlach .

(3 ) zu K r 0 n a u an die Verlassenschaft desverlebten Jakob Hager , auf Dienstag den b . Julyd . I . Morgens 9 Uhr vor Großh . Amtsrevisorat aufdem Rathhau « zu Kronau .
(Z ) zu Kronau an die Berlassenschaft de«

Bürger « Georg Schatten , auf Mittwoch den 7.Juch d . I . bei Großh . Amtsrevisorat auf dem Rath¬hause zu Kronau .
,, , (3 ) zu Philippsburg an

'
den SchuhmacherJohannes Herr , auf Montag den 5 . Juli d . I .Morgens 9 Uhr vor Großh . Amtsrevisorat auf dem

Rathhaus zu Philippsburg . ,
(3 ) ,M Rheinhausen an den verlebten Ge -

meindsbürqermeister Johannes Spoh n , auf Don¬
nerstag den l . July d. I . Morgen - 9 Uhr auf dem
RathhauS zu Rheinhaufen vor dem Amtsrevisorat .

tZ ) zu Rhein Hausen an die Ehefrau de «
verganteten Jakob Korn , auf Freitag den 2 . Juchd. I . Morgens 9 Uhr auf dem Rathhaus zu Rhein¬hausen vor Gioßh . Amtsrevisorat .

(3 ) zu Rheinha usen an den Georg Has¬se lb ach , auf Freitag den 9 . Juch d. I . Morgens9 Ubr bei Großh . Amtsrevisorat auf dem Rathhauszu Rheinhaufen . Au « dem
Oberamt Rastadt .

(3 ) zu Elches heim an den Bürger JosephHeck , auf Montag den 28 .. Juny d . I . auf dem
RathhauS daselbst . Aus dem

Bezirksamt Rbeindisch0ffs beim .
( >) zu Bodersweyer an den Metzger Ja¬kob Meyer , auf Dienstag den 6 . Juch d. I . Vor¬

mittags 8 Uhr auf Großh . Amtskanzley zu Rhein -
bilchoffsheim , wobei man zugleich einen Borg . oder
Nachlaßvergleich versuchen wird . Aus dem

Bezirksamt Wolf ach .
(3) zu Wolfach an den in Gant erkannten

hiesigen Bürgerund Weißgerber Bartholomä Haas ,auf Montag den 28 . Juny d. I . vor dem Amtsre -
visorate dahier .

( 0 Durlach . fSchuldenliquidation . s Dader längst im ersten Grad mundtodte Jakob Friedrich



Ruf von GrünwetterSbach mehrere Schulden ohne

Genehmigung seines AufsichtsPflegers cvntrahirt hat ,

und deßwegen eine VermögensUntersuchung veranlaßt ,

zugleich aber auch von der Chefrau und deren Bei¬

stand da ? Ansuchen ergangen ist , mit den Gläubi¬

gern des Rufs Richtigkeit zu treffen , so werden des¬

sen sämmtliche Gläubiger aufgefordert , Mittwoch den

Zv . Juny d . I . Nachmittags r Uhr dahier zu erschei¬

nen , ihre Korderungen unter Milbringung ihrer Be -

weißurkunden richtig zu ff . llen , und zwar unter dem

Rechtsnachtheil , daß sie sonst in der Folge nicht wei¬

ter gehört , sondern mit ihren etwaigen Ansprüchen

an den gedachten Jakob Friedrich Ruf abgewiesen

« erden . Durlach den 4 Iuly 1819 .

Großherzo , l cheS BezirksAmt .

(a ) Pforzheim . sSchuldmliqmdation .s Die

Gläubiger der nachbenannten . nach Rußland aus »

wandernden Bürger aus Dürrn , werden hiermit

aufgefordert , ihre allenfaUsige Forderungen an Einen

oder den Andern an den untenbenannten Tagen , auf

dem Rathhause zu Dürrn vor dem TheilungsCom -

miffariat zu liquidiren , oder zu gewärtigen , daß sie

keine Befriedigung erhalten , als : wegen Jakob Wal¬

ter , Schultheißen Sohn , Bauer , Montags den

28 . Juni » Zly . , Jakob Handle , Bauer , Dien¬

stags den 29 . Juni d. I . ; Jakob Weeber , Bauer ,

Mittwochs den 30 . Juni d . I . » Michael Haber¬

stroh , Marth . Sohn , Bauer , Donnerstags den t .

Iuly d. I . ; Lorenz Barth , Schuster , und Ge¬

org Jakob Biebrlheimer , Freitags den r . Juli

d. I . ; und Michael Schlegel , Küfer , auch Ge¬

org Adam Haberstroh , Weber , Samstags den

3 . Iuly d I . Zugleich werden jene Personen , welche

allenfallsige Bürgschaftsscheine von Einem oder dem

Andern der oben angeführten Auswanderer in Hän¬

den haben , aufgefordert , wegen Richtigstellung und

sonstiger Verhandlungen ebenfalls an den bestimmten

Liquidalionstagen zu erscheinen , oder den durch ihr

Nichterscheinen ihnen zugehendcn Schaden sich selbst

juzuschreiben .
Pforzheim den 1 . Juni , 8 «9 .

Großherzogl . Oberamt .

( if Karlsruhe . sLiquidation .s Die Erben

beS verstorbenen Bürgers und Zinnarbeiters Georg

Friedrich Heide nreich dahier , fordern alle dieje¬

nige , welche an die vorhandene Erbmasse rechtliche

Forderungen zu machen haben , hierdurch auf , solche

binnen 4Wochen in bemHeidenceichischenHause dahier in .

der Adkergaffe,gefälligst anzuzeigen , sowie hingegen aber

auch diejenige , welche noch mir Zahlungen im Rück¬

stand herften , ersucht werden , solche binnen nemlichir

Frist an den bevollmächtigten Sohn August Heiden -

reich zu berichtigen ,
Karlsruhe den 10 . Juny >8 >9 -

Die Iinnarbeiter Heidenceichische Erben .

Mundtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung
' deS Pfleger - soll bei Ver «

luft der Forderung
'
, folgenden im ersten Grad sät

mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben kontrnhirt werden . AuS dem

Landamt Karlsruhe .

(3 ) von Mühlburg dem Karl Bachmeyer ,

dessen Pfleger der Bürger und Gürtlermeister S 0 l -

« a y dahier ist . Aus dem
Bezirksamt Kork .

( 1 ) von Bolzhurst dem Bürger Georg

Lu sch dem 5 t»n , dessen Pflege , der GerichtSmann

Johannes Lu sch allda ist . Aus dem

Bezirksamt Lahr .

(z ) von Wittenweyer dem Andreas Läß -

l e dem ersten , dessen Pfleger Georg L ä ß l e der rtr

von da ist . Aus dem
Stadt , und Landamt Offenburg .

(0 von Durbach dem ledigen Ludwig Äalr -
ner , dessen Pfleger der Vogt Dann er daselbst

ist .

Erbvorladungen .

Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Lcibeserben sollen binnen 12 Monaten

sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen

steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen Caution

wird ausgeliefert werden . AuS dem

Oberamt Bruch sa l.

(3) von Unterewisheim der Ludwig Hen¬

ning er , ein Sohn des daselbst verstorbenen Stadl ,

schreibecs Henninger -, welcher seit 1803 . von

Haus ohne Nachricht abwesend ist . Aus dem

Bezirksamt Emmendi ngen .

( r ) von Eichsietten der Alexander Bise -

tin , geb . den es . Febr. i ?5 > , welcher sich vor

mehr als 40 Jahren als Barbier auf die Wander -

schast begeben , und seither keine Nachricht von sich

in die Heimath hat gelangen lassen , dessen Vermö¬

gen in 180 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt N eckarb ifch 0sfsh eim .

( ,s von Babstadt die vor ungefähr 37 bis

4o Jahren in die Fremd « gegangene Johann Georg

Schlegel als Schneider , und Georg Peter Schle -

gel als Bäcker , deren Vermögen in 57s fl. Zg kr.

besteht . Aus dem
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Stabt und Landamt Oksenbu rg .( 3 ) von Urlvffen der Joeph Erhard ,welcher vor z , Jahren unter das Kaisers . Oestreichi -

sche Militär gekommen . Aus dem
Bezirksamt Sackingen .

(3 ) von Albert der Andreas Rüde , welchersich im Jahr 1799 mit einem k. k. östr . Offerier alsBedienter von Haus wegbcgeben , auch seither nichtsmehr von sich hören lassen .

( t ) Offenburg . (Erbvorladung . ) In Folgehoher Verfügung Hvchpreißl . Kriegs - Ministeriumsvom 28 . v. M . Nro . 118 » . wird Soldat FerdinandMayer von Urlvffen , seit dem Feldzug l8 »3 > ver¬
mißt , andurch aufgefordcrt , binnen Jahresfrist von
sich Nachricht anher gelangen zu lassen , widrigensmit seiner Einstandssumme nach Verordnung verfah¬ren wird . Offenburg den 27 . May 1819 .

Großh . Stadt - und Landamt .

(3) B r u ch sa l . [ Verschollenheitserklärung . ]Da Martin Kramer von Hambrüeken sich ohnge -
achtet der unterm ti . Merz v . I . erlassenen Edictal -
Ladung bis jetzt noch nicht sistirt hat , so wird dersel¬be anmit für verschollen erklärt , und werden daherseine bekannte gesetzliche Erben in den fürsorglichenBesitz seines Vermögens gegen hinlängliche Sicher¬
heitsleistung angewiesen .

Bruchsal den r, . May i8 <9 >
Großh . Oberamt .

( r ) Kandern . sVerschollenheitS - Erklärung .^Der seit dem rußischen Feldzug vermißte Soldat Jo¬
hann Jakob Scheyer von hier , wird für verschoblen erklärt , und sein Vermögen seinen nächsten An¬
verwandten gegen Eaution in fürsorglichen Besitz ge¬geben . Kandern den 8 - Juny >8 »9 -

Grvßhrrzogl . Bezirksamt «
(3 ) Wolfach . fVerschollenheits - Erklärung .)Da der schon über 28 Jahren abwesende Schuster¬

gesell Georg Winter von Einbach sich auf die Edic -
lalladung vom 9 . Decbr . 1815 . in der gesetzlichenFrist dahier nicht gemeldet hat , so wird derselbe hier¬mit als verschollen erklärt , und dessen Vermögen sei¬nen nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitzüberlassen werden ^

Wolfach den 4 . Juny 18t 9 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(3 ) W 0 l fa ch . [ Verfchollenheits - Erklärung .)Da der unterm 9 . Nov . 1816 . edictalitcr vorgela¬dene seit ro Jahren unbekannt wo abwesende JohannS chm i d er von Oberwolfach sich in der gesetzlichenFrist nicht dahier gemeldet hat , so wird derselbe hie-
mtt für verschollen erklärt , und dessen Vermögen sei .

nen nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitzüberlassen werden .
Wolfach den 4 . Juny ' 8 ' 9 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(2 ) Karlsruhe . (Aufforderung .) ES soll vorlanger Zeit ein gewisser Al brecht hier geboren ,spater außgewandert , nun in Indien verstorben seyn,und ein Vermögen hintcrlassen haben . Da uns vondieser Familie nichts bekannt ist , so machen wir die¬ses hiermit öffentlich bekannt , damit dessen allcnfall -
sige Verwandte das Nähere bei Unterzeichneter Stelleerfahren können .

Karlsruhe am 6 . Juny , 8 ' 9 >
Bürgermeisteramt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Dur lach . sVorladunq .) Johann AdamErnst Kreutz von Durlach gebürtig und im Jahr1797 . geboren ist in die Conscription vom Jahr 18 » 7gefallen und durch das Loos zum Activdienst be¬stimmt . Da derselbe schon mehrere Jahre ohne Er -laubniß von hier abwesend , und sein Aufenthalt un¬bekannt ist , so wild derselbe aufgefordert , sich inner¬halb 6 Wochen bnbuv zu stellen , widrigenfalls dersel¬be als Neftacteur angesehen , und gegen ihn nach der

LandesCvnstitution verfahren werden wird .
Durlach den > . Juny >8 « 9 .

Großh . Bezirksamt .
( r ) Karlsruhe . ! Vorladung .) Der zumActivdienst für die Eonscription des Jahrs >8r8 . bc -

stimmte , und gegenwärtig mit Wanderbuch abwesen¬de Bäckerknecht Johann Philipp Wolfs von hier ,wird hiermit öffentlich vorgekadcn , sich binnen 6 Wo¬
chen zu Erfüllung seiner Militärdienstpfficht um sogewisser dahier zu stellen , als sonst gegen ihn alSböslich Ausgetretener nach der Landes - Constitutionverfahren werden wird . <

Karlsruhe de« 25 . May » 819 .
Großberzogl . Sradtamk .

( r ) Offenbürg . ( Vorladung . ) Beriedikt
Harter von Zell , Rcfcacteur aus der Evnfcription, 8 > 7 . , wird andurch aufgesordert , binnen 6 Wochensich dahier zu stellen , bei Vermeidung , daß sonst ge¬gen ihn nach den bestehenden Verordnungen vorgcfah -ren werde . Offenburg den 4 . Juni , 319 .

Großh . Stadt - und Landamt .
( , ) Sinsheim . ( Vorladung .) Karl Fried¬rich Werm » » n von Rohrbach , gehört zur Eon -
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scription pro 2817 . und ist durch die Loosnummer

16 . zum ActivMilitärdienst verbunden , derselbe ist

abwesend , und wird daher aufgefordert , sich binnen

6 Wochen um fo gewisser bei Amt dahier zu stellen ,

als er ansonsten als Refcacteur betrachtet und behan¬

delt werden wird .
Sinsheim den 4 . Juny 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(2) Sinsheim , f Vorladung und Signale¬

ment . ) Der hiernach beschriebene israelitische Schutzbür¬

ger Joseph Strauß hat sich den 16 . Merz von

Neidenstein seinem Wohnorte und seiner Familie ent¬

fernt , ohne einen Zweck seiner Reise anzugeben . Da

derselbe bis itzt nicht zurückgekommen ist , auch keine

Nachricht von sich gegeben Kat , so fordert man hie-

mit jedermann , welcher Wissenschaft von dem Auf¬

enthalte oder Schicksale dieses Abwesenden Kenntniß

hat , auf , deßfallS seiner Vorgesetzten Obrigkeit die

Anzeige zu machen . Insbesondere richtet man an

alle obrigkeitliche Behörden das Ersuchen , die ihnen

geschehende Anzeige ander eben sowohl , als dasjeni¬

ge nachrichtlich anher mittheilenzu wollen , was nach der

von ihnen selbst zu verfügenden KundschaftsErhebung
von dem Joseph Strauß zu ihrer Kenntniß kommen

wird . '

Sign a l e m e n t .

Joseph Strauß , gebürtig von Michelfeld , wohn¬

haft zu Neidenstein , alt zwischen 38 und 39 Jahren ,

beiläufig 5 Schuh 4 Zoll hoch , hat schwarze Haare ,

hohe Stirn , schwarze Augendraunen , dergleichen Au¬

gen , große Nase , mittelmässgen Mund , rundes Kinn

und braunen Bart . Bei seiner Entweichung hatte

er folgende Kleidungsstücke : einen runden Huth mit

einem Wachstuch überzogen , einen hellgrauen Ober -

rock , ein schwarz seidenes Halstuch , eine gelbe abge¬

schossene Weste , ein Paar hellgraue lange Beinkleider

urld Stiefel .
Sinsheim den * > . May 2819 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Frei bürg . fLandeSverweisung .) Die un¬

ten beschriebene Jnquisittin wurde wegen Kindestöd -

lung vermög hohen Hvfgerichtlichen Unheils vom * .

und Destätligung Hochpreißl . Justizministeriums vom

23 . Way 1817 . Nro . 858 . und >4 rb . zur 4jährigen

Zuchthausstrafe anhero verfällt , unterm heutigen aber

mittelst Begnadigung aus ihrem Straforte entlassen ,

„ nd der Großh . Bad . Lande verwiesen , auf dem

Schub in ihre Heimath abgeliefert , welches andurch

zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird .

Freiburg den ti . Juny «8 « 9 .
Großherzogliche « Stadtamt .

Signalement .
Barbara Klaiber von Hausen ab Verena im

Würtembergischen , 27 Jahr alt , 5 Schuh groß , hat

hellbraune lange Haare , runde etwas hohe Stirne ,

hellbraune Augenbraunen , kleinlichte graue Augen ,

spitze oben eingedrückte Nase , kleinen Mund , rundes

Kinn , ovales Gesicht und blasse Farbe . Dieselbe

trug bei ihrer Entlassung um den Kopf gebunden ei»

hellblau - und weißgedupftes Tüchel , einen halblei¬

nenen grauen Tschoben , ein schwarzgefacbtes leinen

Halstuch » einen braunen halbleinenen Rock , einen

schwarzreisternen Schurz , weiß garnene Strumpf ,

und kalblederne Schuh mit solchen Riemen gebunden .

( 1 ) Lahr . sUnterpfandsbucherneucrung .) DaS

Großherzogl . Directorium dcS Kinzigkreises hat di»

Erneuerung des Unterpfandsbuches zu Schutterzell

genehmiget . Zu der bei diesem Geschäft nöthigen

Liquidation , haben wir Termin auf den 1 . 2 . und 3 .

July d . I . anberaumt . Es werden sicher alle dieje¬

nigen aufgefocdert , welche aus irgend einöm Gründe

ein Unterpfandsrecht an in der Gemarkung genannter

Gemeinde liegende Güter anzusprechen gedenken , sich

an genannten Tagen , unter Mitbringung ihrer deß-

fallsigen Urkunden , um so gewisser vor dem Eommis -

sariat im Tannenwirthshause zu Schutterzell einzu -

sinden und ihre Unterpfandsrechte gesetzlich zu bewei¬

sen , als sowohl daS Großh . Amtsrevisorat , als daS

Gericht zu Schutterzell von aller Verantwortlichkeit

hinsichtlich derjenigen Obligationen , welche an ge¬

nannten Tagen nicht producirt werden , fteygesprochen

werden soll .
Lahr den il . Juny » 8 »o

Großherzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Ansbach . sAbhandengekommene Obliga¬

tionen . ) Am 29 . May 2829 . sind im Bezirke des

Königlich Banerschen Landgerichts Ansbach im Rezat -

Kreise folgende nicht auf einen bestimmten Inhaber

lautende Obligationen durch zwei Juden betrügerisch

abhanden gekommen :
a ) Eine Wittgenstcinischo Obligation Dir . A .

Nro . 848 . zu 500 fl. rheinisch mit 4 Procent am

2 . Juli verfallenden und von Ruppell und Harnier

zu Frankfurt am Mayn zu zahlenden Zinsen halbjäh¬

rig verzinslich , als Theil der für Se . Köniql . Preuß .

Majestät durch das F > Wittgensteinische KreditKafse -

Eomplvir zu Kassel im Jahr 2798 . negozirten

5,000,000 fl . nebst den ZinsEoupons nach dem 2 .

Juli 28 ' 9 - . .
'

b ) Eine Badensche AmortisationsKasseObliga -

tion Nro . 4222 . zu 500 fl. mit 4 L vCt . am 2 . Juli

verfallenden Zinsen , verzinslich , nebst den am » 9 .

Mgy » 829 , unverfallenen ZinsEoupons .



c ) Vier König ! . Bayerische ' Land ?snlescn ? Obli -
fiotiown Nrv . i7 " o . 1701 . 1701 und >703 . (fieHanen zuvor die Nro . 5 ' . 5 r . 53 - 5 > ) »< m 1 .Febr . >8 ' » . jede zu ivo fl . zu 5 Procent , am 1 .Febr . verfallenden Zinsen nebst den unveefallenen
ZinsCoupons .

Alle Aemter und Private werden bi'emit veran¬
laßt , auf diese Obligationen und ZinsCoupons auf »
merksam zü seyn, um solche oder wenigstens die da¬von erhaltene K . nntiiiß und Nachricht schleunigst andas obengenannte Landgericht zu bringen , auch dir
Vorzeiger der Obligationen oder Coupons hinlänglichkennen zu lernen , zu bezeichnen und zur Nachweisungihres Erwerbstitels nach gesetzlicher Möglichkeit an¬zuhalten . Ansbach den 2, . May > 8 » 9-
König ! . Bayrisches Landgericht Ansbach im RezatKreis .

H 0 f m a n ji.
G . F . Clackr .

( 1 ) Karlsruhe . sAbhandengekommene Pfand¬urkunde .) Dem hiesigen Bürger und HechtwirthGroß , -- find zwey von ihm ausgestellte und gegenBezahlung des Darlehens eingelöste Pfandurkundend . d. Karlsruhe den 19 . December , 8 *6 . über einvon dem hiesigen Bürger und Handelsmann Malle -brein entliehenes Capital von 7000 fi > und d. d.Karlsruhe den er . April >817 . über ein von der
Verrechnung der Königlichen Kinder Ihrer Majestätder Königin Friderike ad 1000 fl. abhanden gekom¬men . Der Besitzer dieser beiden Urkunden , oder wer
sonst auf dieselben einen Rechtsanspruch zu haben
glaubt , wird auf Anrufen des Hcchtwirlhs Großhiermit aufgefordert , seine Ansprüche hieran binnen6 Wochen peremtorischcr Frist um so gewisser dahieranzumrlden , als er sonst deren verlustig erklärt wer¬den soll , und die beiden Pfandurkunden für kraftlos« erden erklärt werden .

Karlsruhe den 9 . Zuny » 8 »9 .
GroßherzoglicheS Stadtamt .

(1 ) Stuttgardt . lEhegerichtliche Vorladung .)Nachdem bei dem Königl . Würtembergifchen Ehege -richt Margaretha Elisabeth » Fischer , von Calw ,um Vorladung ihres böslicher Weis « ausgewichenenBräutigams , des Johann Jakob Aichel «, Bürgersund Küfers zu Calw , gebeten hat , und derselbe» indiesem Gesuch willfahrt , auch zur Verhandlung dieserSache vor dem Oberamt Calw Mittwoch der 2, .July , 8t9 . bestimmt worden . So wird hiemik ge,dachter Aichele, so wie dessen Verwandte und Freunde ,« elche denselben etwa im Recht zu vertreten gesonnenseyn sollten , vorgeladen , an gedachtem Tag , wobey»4 Tage für den ersten, , 4 Tage für den rten und»4 Tage für den Zlen Termin anberaumt werden .

vor dem gemeinschaftlichen Oberamt Calw zu erschei¬
nen , damit diese EheverlöbnißStrittigkut von demsel¬ben der Ordnung gemäß untersucht »verden können ,indem , er erscheine an gedachtem Termin , oder er»
sebeine nicht , in dieser Sache ergehen wird , waS
Rechtens ist.

Stuttgardt den Z. Juny ' 8 «9 .
Königlich Würtcmbergisches Ehegericht .

Kauf - Anträge .
(3 ) Baden , fHofguth - Versteigerung . 1 Am

Freitag den 25 . d . Vormittags zehn Uhr wird da -
auf einer kleinen Anhöhe von Baden auf der Som¬
merseite ganz vorzüglich schon gelegene Krippenhof »
guth zur öffentlichen Steigerung ausgesetzt , und dey
«inem annehmlichen Geboth dem Steigerer als Ei¬
genthum sogleich zugeschlagen werden .

Dieses Guth besteht aus :
r einstöckigtcn. , von Stein erbauten Flügelge »

bäuden , welche vornen zur Wohnung , hinten zur
Stallung eingerichtet sind , und deren jedes mit ei¬
nem Keller versehen ist.

Dabey befindet sich ein kleine- hölzernes Oeco »
nomie - und ein steinernes , zum Branntweinbrcnnen
eingerichtetes Gebäude , auch ein Viertel 14 Ruthen
Hofraithplatz ; ferner aus :

z Viertel Gartenland .
9 Morgen , 2 Viertel 8 Ruthen Ackerfeld.
9 Morgen 36 Ruthen Wiesenland und Gras¬

boden ,
r Viertel Kastanienbusch und 7 Ruthen Fisch¬weyer . Endlich stehen auf diesem Gulhe über istoa

Obstbäume von den auserlesensten Sorten , worunter
gegen 700 alte tragbare , die übrigen aber erst seit2 Jahren gesetzt sind.

Die Versteigerung selbst geschieht auf dem Krip »
penhofguthe , wo die Bedingnisse bekannt gemachtwerden .

Baden , den 4 . Juny i8 « 9-
Großherzogliches AmtsRevisorat .

(2) Bruchsal . sKirchenbauoerstei
'
gerung be¬

treffend . ) Nach vcrehrl . Rescript des Großh . Murg -
und PsinzKreisDirectoriums vom 6 . v . M . Nro . 305 .ist die Erbauung einer neuen Kirche in dem hiesigenOberamtsort Obergrombach genehmigt , und der Un¬
terzeichneten Verwaltung , sowie der Großh . Baube¬
hörde dahier aufzetragen worden , die Herstellung die¬
ser neuen Kirche , und zwar die Arbeiten am Lang¬haus , an dem Chor «nd der Sacristey und an dem
Thurm jede besonders an tüchtige und eautionsfahigeHandwecksleute , im Abstrich unter Ratifications -
Vorbehalt zu versteigern. Zu dieser SkeigerungeVer-
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Handlung , welche Mittwoch den Z« . d. M . Morgens

y Uhr zu Obergrombach vergeht , werden nun di« zur

Uebernahme gedachter Kirchenbau - Herstellungen befä¬

higte Handwecksleute hiemit eingeladcn , unter dem

weitern Bemerken , daß der Plan und Bedingnisse

bei erwähnter Versteigerung oder auf Verlangen auch

schon früher dahier bei dcW Großh . Baumeister Hrn .

Schwarz eingesehcn werden können .

Bruchsal den 9 . Juny 1819 .
Großberzogliche DomanialVerwaltung .

(z) Gen gen b ach . sFrüchteVersteiqerung .1
Mittwoch den 2Z . d. Mittags » » Uhr werden auf

hiesig herrschaftlichem Speicher 100 Viertel Früchten ,

bestehend in Waizen , Halbwaizen , Korn , Gerst und

Haber öffentlich versteigert , und wenn die Angebote

sich dem Marktpreise nähern , ohne Vorbehalt höherer

Ratifikation zugeschlagen .
Gengenbach den r . Juny >8 >9 >

Grvßherzvgliche Domainenverwaltung .

(2) Schuttern . sFruchtversteigerung .) Auf

dem herrschaftlichen Fruchkspeicher in Lahr , werden

Samstag den >Y . d . M . Vormittag - um 9 Uhr ,

10a Vrtl . Früchten , bestehend in Waizen , Gersten

und Molzer , wie auch auf dem hiesigen Speicher Mon¬

tags den 28 . d . M . Nachmittag - um 2 Uhr 100

Viertel , bestehend in Waizen , Halbwaizen und Ger¬

sten , in kleinen
*
H>arthien gegen gleich baare Bezah¬

lung bei der Abfassung versteigert werden , wozu man

daher di« desfallfigen Liebhaber einladet .

Schuttern den 7. Juny t8 « 9 .
Großherzogliche Domainenvertyaltung .

( t ) Karlsruhe . fHolzversteigerung .) Bis

Freitag den « 8 . Juny Nachmittags um 2 Uhr , wer ,

den in der Karlsstroße auf dem mit einer Blanke

eingefaßten Bauplatz , nächst dem Wachthaus am

Karlsthor , Dielen , Bauholz , Brennholz , eichene

und tanncne Thüren mit Band und Beschlag , öffent¬

lich gegen baare Bezahlung versteigert werden .

(2) Haslach . sWirthshausversteigerung .1 Un¬

terzeichneter gedenkt Donnerstags den 15 , July l . I .

nachstehende Liegenschaften aus fteyer Hand an den

Meistbietenden zu verkaufen .
1 ) Ein drcistockigtes solidgebautcs Wohnhaus ,

mitten in der Stadt beim Marktplatze und an der Haupt¬

straße gelegen , samt der darauf haftenden Schiltzge »

rechcigkeit zum Kreutz Im untern Stock desselben

befindet sich ein gewölbter Keller , Z bequem eingerich¬

tete Pferdställe , ein Kuhstall , «ine Scheuer samt

Chaisen und WaqenRemis , und in demselben drey

Schwein ställe. Der zweite Stock besteht au - einer

sehr gerärrwigen Wirthsstube nebst Comptoir , dann

einer großen Küche und 4 in einandergehenden Zim¬

mern , und der dritte
' Stock aus 6 ganz neu tape -

zicten Zimmern , wovon 5 geheitzt werden können ,

und eins davon mit einem wohleingerichtetcn Billiacd

versehen ist. Ueberdies befinden sich in diesem Hause

noch zerschiedene Kammern , und ein großer Frucht -

und Heuboden .
2) Ein Stück Reeben im Herrenberg .

Z) Sieben Thauen Mattfeld .
4) Sieben Jauchert Ackerland , dann
5 ) Sammtliche zu einer wohleingerichteten

Wirthschaft gehörigen Effekten « n Betten , Weißzeug ,

Küchengeschirr re . —
Sollten sich keine Liebhaber für Wirthschaft und

Felder vorfinden , so bin ich auch bereit die Wirlh -

schaft ohne Felder und dann letztere einzeln verkäuf¬

lich hinzugeben . Kaufslustige und zwar Fremde mit

legalen VermögensZeugniffen verfitzen , werden daher

auf obbcfagtem Tage Morgen » früh y Uhr in mein

WirthshauS z« m Kreuz höflichst cingeladen , woselbst

ihnen die nähern KaufSbedingniffe eröffnet werden

sollen. Uebrigens können die Verkaufsgegenständt

täglich in Augenschein genommen werden .

Haslach im Kinzigthal jden 8 . Juni » 8 » 9 .
Wirth Welly .

Pachtanträge undVerleihunger ».

(2 ) Brette ». s Schäferryverleihung . ) Die

Schäferey zu Zaisrrrhausen , bei welcher der Bestände

das ganze Jahr hindurch 200 Stück Schaafe und

die Gemeinde eben so viel eiuschlagen darf , wird bis

Montag den 5 July d . I . Vormittag » um 10 Uhr

auf 6 Jahre von >Michaelis 1819 bis 1825 * mittelst

öffentlicher Steigerung in Zeitbestand gegeben werden ,

wobei sich die Liebhaber auf dem Ralhhaus zu Zai -

senhausen einsinden wollen . Die nähern Bedingungen

werden bei der Steigerung bekannt gemacht , und

können auch vorher bei den Vorgesetzten zu Zaisen -

hausen in Erfahrung gebracht werden .
Brette » den 3 . Juny 1819 .

Großh . Bezirksamt .

( ' ) Bruchsal . sSchäftreyverleihung .1 Die

herrschaftliche Schäferey zu Oberöwisheim , - welche

die Gemeinde daselbst in einem 20jährigen Bestand

hat , wird den 26 . July l . I . Nachmittags 2 Uhr

auf dem Rathhaus allda , in einen weitern tzjähcigen

Asterbestand von Michaelis » 8 ' 9 > an gegeben Oer

Afterbeständer darf die Waide mit rov Stück Schaa -

fen beschlagen , und bekommt 2 Morgen 30 Ruthen

Bruch zur Benutzung , muß aber 300 fl . Caution

stellen und für Wohnung und Stallung selbst sorgen .

Bruchsal den 8 > Juny 1819 . '

Großherzogl . OberAmt .

( 3) Stein . sSchäfereyverleihung .1 Ztt »» -

derweiter Berlehnmrg der Göbricher GmmndsScht -



ferey , welche bis Michaelis d . Z . zu Ende geht , istTermin auf Mittwoch den 7. July d. I . Nachmit¬
tags 2 Uhr auf dem Ralhhaus zu Göbrichen anbe¬
raumt . Die Hauplbedingungm sind : « ) dauert
der Bestand von Michaelis i8 >9 - bis dahin >8 *2 ,also 3 Jahre . 1 ) Bezieht der Bestände ! eine Bur¬
gergabe , und z ) dürfen Zoo Stück Schaafe einge¬
schlagen werden . Die weiteren Bedingungen werdenbei der Steigerung selbst eröffnet .

Stein den 2 . Juni > 8 >9 -
Großbersval . Bezirksamt .

(2 ) Neckarbischoffsheim . sZiegelhütten -
verleihung .) Bis den 1 . April 1820 . gehet der Be¬
stand der Waibstadter Stadtziegelhütte zu Ende , undwird daher in einen weitern 6jährigen Zeitbestandhingeliehen , zu deren öffentlichen Versteigerung hatman Mittwoch den 7 . July d . I . Vormittags 10Uhr auf dem Rathhaus zu Waibstadt festgesetzt. Die
Steigerer haben sich mit obrigkeitlichen Attestaten über
ihre Fähigkeit zu versehen und eine Caution von 150 fl.baar zu stellen .

Reckacbischvffsheim den z . Juny ' 8 » - .
Großherzogl , Bezirksamt .

Bekanntmachungen .
*r (3 ) Offenburg . sAnzeige . ^ Unterfertigterzeigt hiedurch an , daß er mit hoher Bewilligung sei¬nen Wohnsitz dahier genommen habe , um sich der
Besorgung von Advokarengeschaften aller Art zu wid¬
men , und erbietet sonach denjenigen , welche in den
Fall kommen , sich zu Besorgung ihrer Angelegenheitenbei den hiesigen oder andern nahegelegencn Behördeneines Rechtsbcistandes bedienen zu müssen , seineDienst « als Anwalt und Schriftverfaffer . Seine
Wohnung ist bei Hrn , Zunftmeister Muß ler in der
Steinqasse .

Offenburg den 3 . Juny 1819 .
Rcchtspraklikant Maler .

(3 ) Karlsruhe . sMcßwaarenEmpfehlung .^Brazy , TapetenFabrikant aus Mainz , welcher die
Messe voriges Jahr hier gehalten hat , empfiehlt sichmit einer schönen Auswahl Pariser Tapeten vonneustem Geschmack, verkauft en gros und en detail inden billigsten FabrikPreisen , hat seinen Laben in dem
ersten Gang gegen der Kirche über -

( 2) Karlsruhe . sAnfrage 1 Es sucht Je¬mand gute Gelegenheit zur Reise nach Frankfurt .Das Nähere ist im Comptoir dieses Blattes zu er¬
fragen .

( , ) Karlsruhe . sAnzeigi . ) Gute GöttingerWürste sind zu haben in der Messe in der zweitenReihe vor dem Eingang in den Zahringer Hof .

Belohnung .
Se > Königs . Hoheit haben dem alten Vogl

Hornung zu Friedrichsthal zum Beweise Höchst
ihrer Zufriedenheit mit den von ihm der Gemeinde
wahrend seiner Z5 jahriqen Vogtsdiensiführung gelii -
fieten vielen nützlichen Dienste die silberne Verdienst¬medaille gnädigst zu bewilligen geruht , und zufolgehöhern Auftrags hat man dieses Ehrenzeichen , wel
ches an einem gelben gewässerten Bande getragenwird , dem alten Vogt Hornung in Gegenwart der
GemrindeDeputirten von Fciedrichskhal heute feyer -
lich zugestellt , welches hierdurch öffentlich bekannt
gemacht wird .

Karlsruhe , den 9 . Juny « 829 .
Großherzogl . Landamt .

Auszug aus dem Derzeichniß
der vom io . bis 13 . Juny in Baden angekom »

menen Badgiste und anderer Fremden .
Im Badischen Hofe . Herr Nelson , Hr .Vallanel , und Hr . Towler , Edelleute au« London Hr .Firnhaber , kurhessischer Kammerherr , nebst Gattin untzFräulein Tochter , aus Frankfurt . Hr . Müller , Kaufm .nebst Hrn . Sohn , von da.

Im Bald reit . Hr . Herrmann , Partikulier ausUlm.
Im Hirsch . Frau v. Mandelslohe au« Lurtm -burg . Hr . Lehrer, Partikulier au « Obcrbaldingen . Mad .Engelhard , Hr . Professor Schweighäuser , nebst Demois.Tochter , und Mad . Schweighäuser , die Jüngere , vonStraßburg . Hr . Winum , Maire , nebst Gattin u . Dem .Tochter , au « Hagenau . Mad . Gropp uud Mad . Brückaus Landau . Hr . Müller , Oberamtsactuar aus Hei^dronn . Hr . Leonhard, Handelsmann aus Mannheim .Im Taimen . Fräulein v . Nordeck zu Rabenau ,aus Gießen . Mad . Buderus aus Solms - Laubach. Hr .Erespel , Kaasm . von da . Hr . Breilmann , Partikulieraus Sachsen . Hr . v . Briming aus Liefland. Hr . v.Montfore , Ofsizier und Hr . Ferare , Partikulier , ausParis .

In der Sonne . Hr . Stolz , Weinhändler , nebstGattin , aus Speyer . Hr . Grafvoz ^ Lurenburg , nebst Ge¬mahlin , aus Reckarhausen. Hr . d« Lorme aus Paris .Hr . v . Waagner , kais. königl. östr. Geniehauptmann .Hr . Stolz , Kaufm . aus Mannheim . Hr . v . Beck , Ka¬pitän aus Rastalt . Hr . v. Dcgenseld, Obrist aus Bruch¬sal . Hr . Kah, Lieuienant von da.
Im Boek . Hr . Martin , Handelsmann aus Hei¬delberg.
In Privathäusern . Frau von Lotzbeck, nebstFamilie , au » Lahr . Ludwig Frhr . von Stockhorn , GH .Badi Generalmajor aus Mannheim . Hr . Herzog,Echauspieidirektor , nebst einer Gesellschaft von j 8 Per¬sonen, Mad . Brodt , nebst Demois. Tochter , Demois.Halt , Demois, Zisch , und Mad . Kirchner , von Straß¬burg .
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